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Das Bensberger Revier und Schloss Bensberg sind hier beschrieben als bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich (KLB) wie im

Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Landesentwicklungsplan Nordrhein-Westfalen.

 

Im Umfeld des früheisenzeitlichen Ringwalles „Lüderich“ und der späteisenzeitlichen „Erdenburg“ stehen Raseneisen- und

Metallerze an. Das Raseneisenerz im Sülzbachtal ist nach Ausweis von Rennfeueröfen erst in der römischen Kaiserzeit abgebaut

und verhüttet worden. Im Bereich der neuzeitlichen Grube Anacker (Rösrath-Eigen) deuten eisenzeitliche Scherben in einer Halde

auf einen möglichen früheisenzeitlichen Abbau von Kupfererzen hin. Auf dem Lüderich konnte römischer Blei- und

Silbererzbergbau des 2. Jahrzehnts n. Chr. nachgewiesen werden. Ferner lassen Funde von Azurit und Malachit in den

römerzeitlichen Halden des Tagebaus „Heidenkeller“ in Rösrath-Hoffnungsthal auf einen mächtigen Kupferausbiss schließen, der

möglicherweise schon in der Eisenzeit erschlossen war. Erst in karolingischer Zeit wurde das Metallerz im Bereich der späteren

Grube Anacker wieder abgebaut. Auf dem Lüderich wurde erst wieder im 12./13. Jahrhundert der Bergbau auf Bleiglanz

aufgenommen, der erst in den 1960er Jahren endete.

 

Der Ort Bensberg wird bestimmt durch die markante Silhouette der in den 1960er Jahren durch Gottfried Böhm zum Rathaus

ausgebauten mittelalterlichen Burganlage. Die Ruine der auf einer Hügelkuppe im 12./13. Jahrhundert in Bruchstein errichteten

Burg wurde in den Sichtbetonbau des Rathauses integriert. 

 

Zu Beginn des 18. Jahrhunderts nimmt Bensberg einen merklichen Aufschwung mit dem Bau des „Neuen Schlosses“, ein

Jagdschloss des Herzogs Johann Wilhelm II. von Jülich-Kleve-Berg. Die axiale Ausrichtung auf den Kölner Dom und die

Blickbeziehung zum Dom über die Rheinebene hinweg sind bemerkenswert. Das Ortsbild von Bensberg wird durch die beiden

herrschaftlichen Bauten dominiert. Daneben sind einige bergische Fachwerkhäuser erhalten. 
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•

•

Erhalt der historischen, insbesondere der archäologischen Substanz;

  

Freihalten der Sichtachse Neues Schloss - Kölner Dom.
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